Live at Sunset 13. – 14. Juli 2011


Mittwoch, 13. Juli 2011
John Mellencamp
Mit «No Better Than This» hat der Südstaatenrocker im letzten Sommer tatsächlich eines seiner besten Werke veröffentlicht. Darauf zu hören sind 13 Songs voller Blues, Folk, Western, Gospel, Rockabilly und Country. John Mellencamp hat unzählige Hits wie «I Need a Lover», «Hurts So Good» und «Jack and Diane» geschrieben, er wurde 13 Mal für einen Grammy nominiert und 2008 in die Rock and Roll Hall of Fame aufgenommen. Es ist ein Glücksfall, dass der charismatische Singer-Songwriter wieder mal live in Europa zu sehen ist.
www.mellencamp.com
Donnerstag, 14. Juli 2011
Stephan Eicher

1999 spielte Stephan Eicher zum ersten Mal bei «Live at Sunset». Seither taucht sein Name regelmässig im Programm auf. Seine Konzerte sind legendär und immer ausverkauft. Kein Wunder – er ist einer, der sein Publikum nie enttäuscht, der voller Überraschungen steckt und gerade deshalb ein sicherer Wert ist. Unermüdlich und unersättlich trägt er seine Musikalität, seine Ausstrahlung, seinen Humor und seine Liebe zu tiefgründigen, intelligenten Texten auf die Bühne.
www.stephaneicher.com
Freitag, 15. Juli 2011
Paul Simon
Seit dem Megahit «The Sound of Silence» vom Duo Simon & Garfunkel ist es um den vielseitigen Sänger und Songschreiber nie mehr still geworden. Er versuchte sich als Drehbuchautor und Schauspieler, veröffentlichte mehrere Soloalben und wurde mit unzähligen renommierten Auszeichnungen geehrt. Sein neustes Werk «So Beautiful or So What» (erscheint im Frühjahr 2011) vereint Pop und Bluegrass mit afrikanischen und indischen Einflüssen. Paul Simon selbst bezeichnet es als sein Bestes seit «Graceland». Die einzigen Schweizer Konzerte spielt Paul Simon am «Live at Sunset» und am «Montreux Jazz Festival».

www.paulsimon.com
Samstag, 16. Juli 2011
TOTO
Schon ihre erste 1978 veröffentlichte Schallplatte «TOTO» erreichte mit dem Song «Hold the Line» Hitstatus. In den folgenden 30 Jahren wurde die Band in wechselnder Besetzung mit Grammys ausgezeichnet, auf Hollywoods Walk of Fame verewigt und mit allen möglichen Awards geehrt. Noch immer begeistern Toto ihre Fans mit Ohrwürmern wie «Rosanna» und «Africa» auf ihren ausgedehnten Welttourneen. 
www.toto99.com
Sonntag, 17. Juli 2011

Chicago
Chicago gehört zu den erfolgreichsten amerikanischen Rockbands. Als Erste in ihrem Genre haben sie es gewagt, mit einer kompletten Bläsersektion zu spielen. Im Lauf ihrer Karriere veröffentlichten sie über 30 Tonträger und heimsten unzählige Auszeichnungen ein. «If You Leave Me Now» gehört zu ihren grössten Hits und wenn sie die Bühne verlassen, nehmen sie ganz bestimmt auch einen Teil der Publikumsherzen mit.

www.chicagotheband.com
Montag, 18. Juli 2011
Konstantin Wecker & Hannes Wader
Zwei alte Kämpfer finden sich nach sieben Jahren wieder gemeinsam auf der Bühne. Der Name scheint Programm: «Kein Ende in Sicht» wird nach den grossen Erfolgen im letzten Jahr weiter gespielt. Unter diesem Titel ist bereits zu Beginn des Projekts eine Live-CD erschienen, auf der sich die beiden Liedermacher und Poeten mit ungezügelter Leidenschaft für eine bessere Welt im wahrsten Sinn des Wortes stark machen – jeder für sich schon immer und gemeinsam immer noch.
www.wecker.de
www.hanneswader.de
Dienstag, 19. Juli 2011
Joe Cocker
Joe Cocker hat letztes Mal 2007 bei «Live at Sunset» gespielt. Jetzt ist er wieder da mit seinem wohl poppigsten Album «Hard Knocks» und live natürlich auch mit seinen grössten Hits. Über eine Musiklegende wie Joe Cocker braucht man nicht viele Worte zu verlieren. Er spricht, oder vielmehr singt für sich selbst. Vor einem solchen Künstler, der mit seiner Reibeisenstimme und seinem ureigenen Auftreten noch immer für Hühnerhaut sorgt, zieht man gerne den Hut.

www.cocker.com
Mittwoch, 20. Juli 2011
Tom Jones
Tom Jones besinnt sich auf seinem aktuellen Album «Praise & Blame» zurück in seine Kindheit, als er im örtlichen Kirchenchor sang. Nach seinem letzten grossen Hit «Sexbomb» hört man nun eher spirituelle Töne, viel Gospel, Blues und Soul. Er selbst bezeichnet das Album als «natural» und «honest». Live verzichtet Tom «Tiger» Jones auf jeden Firlefanz und verlässt sich voll und ganz auf seine nach wie vor überzeugende Stimme. Dafür lieben ihn seine Fans auch heute noch.
www.tomjones.com
Freitag, 22. Juli 2011
Swiss Night: Sina / Marc Sway

Sina mit special guest Büne Huber
Ihr neues Album «Ich schwöru» hat Sina gleich auf Platz 1 in der Hitparade katapultiert. Zwölf Songs voller Leidenschaft und Tiefgang finden sich darauf, von denen der eine oder andere sicher nicht nur einen Pfarrerssohn verführen kann. Der Titelsong ist ein herzerwärmendes Duett mit Büne Huber und hat das Zeug zum schönsten Liebeslied des Jahres.
www.sina.ch
Marc Sway
Seine «Tuesday Songs» passen an jedem Wochentag. Wenn Marc Sway auf die Bühne steigt, geht sein brasilianisches Temperament mit ihm durch. Er versprüht Energie und Lebensfreude, besingt in «Severina» seine grosse Liebe und verbreitet in «Din Engel» wohlige Geborgenheit. «Feel So Good» ist definitiv das Gefühl, das einem Marc Sway mit auf den Weg gibt.
www.marcsway.com
Samstag, 23. Juli 2011
Gianna Nannini
Die italienische Rockröhre schlägt auf ihrem Album «Io e Te» schon fast sanfte Töne an. Sie singt viel Tiefgründiges über die Liebe, prägt die Songs mit ihrer unverwechselbaren Stimme und lässt eine berührende Intimität entstehen. Es ist doch immer wieder schön, «Un’estate italiana» auf der Bühne zu erleben, und den wird uns Gianna Nannini bestimmt bringen.
www.giannanannini.com
Sonntag, 24. Juli 2011
Julieta Venegas
Die mexikanische Singer-Songwriterin ist längst nicht mehr nur in der Latino-Szene ein Star. Spätestens seit ihre CD «Limón y Sal» in den Schweizer Hitparaden auftauchte, kennt man sie auch hierzulande. Wochenlang tönte die Single-Auskopplung «Me Voy» aus allen Lautsprechern. Jetzt aber kommt sie: mit ihrem Album «Otra Cosa», einem fröhlichen Mexmix aus Latinogrooves und Popfeeling, den sie eigenwillig folkig instrumentiert. Sie erzählt darin von der platonischen Liebe, der Revolution und der Ewigkeit. 
www.julietavenegas.net
